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Gültig ab  
1. Mai 2022
Für künftige Verwendung 
aufbewahren.

LONMSE 2M230I / 4M230
Bedienungs- und Installationsanleitung

	 		wenn das Gehäuse oder die Zuleitungen 
Beschädigungen aufweisen, 

 	das Gerät nicht mehr arbeitet.

WARNUNG
Für die Sicherheit von Personen ist es 
wichtig, folgende Punkte unbedingt zu 
beachten!

  Kinder dürfen nicht mit den Bedienelementen der 
Steuerung oder Fernsteuerung spielen! Bewahren Sie 
Fernsteuerungen außerhalb der Reichweite von Kin-
dern auf!

  Stellen Sie sicher, dass sich im Fahrbereich der ange-
triebenen Teile (Jalousie, Raffstoren, etc.) keine Perso-
nen oder Gegenstände befinden!

  Trennen Sie das Gerät von der Versorgungsspannung, 
wenn Reinigungs- oder andere Wartungsarbeiten 
durchgeführt werden müssen!

Hinweise zur Elektroinstallation
Eine bauseitige Schutzeinrichtung (Sicherung) und Trennvor-
richtung zum Freischalten der Anlage muss vorhanden sein.

Montage
Die Motorsteuereinheit ist, je nach gewählter Montageart, 
zur Aufputzmontage oder zum Verteilereinbau (REG) vor-
gesehen.

  Aufputzgehäuse  
Führen Sie einen Schlitzschraubendreher (Empfehlung: 
Klinge 3,0 - 4,0mm) in die jeweilige Deckelöffnung 
ein (siehe Abb. 5) und hebeln Sie den Klappdeckel 
vorsichtig auf. Wiederholen Sie den Vorgang für die 
zweite Öffnung des Deckels. Wenn beide Verrastungen 
gelöst sind, lässt sich der Deckel aufklappen. Den 
zweiten Deckel können Sie auf die gleiche Weise 
öffnen. Alternativ kann die AP-Variante auch auf einer 
Hutschiene (TH 35-15) montiert werden. Für den Einsatz 
in Feuchträumen ist dieser Gehäusetyp nicht geeignet. 

  Reiheneinbaugehäuse  
Montieren Sie das Gerät beim Verteilereinbau auf 
einer symmetrischen Hutschiene (TH 35-15) durch 
Aufclipsen. Zur Erleichterung der Anschlussarbeiten 
können die Klemmenabdeckungen gelöst werden (sie-
he Abb. 2). Zum Anschluss des Netzwerkes kann eine 
der Klemmenabdeckungen gelöst werden.

Lösen der Klemmenabdeckung:
Geeigneten Schraubendreher
in Aussparung einführen!

Abb.2: Lösen der Klemmenabdeckungen (REG-Variante)

Allgemeines

Abb. 1:  LONMSE 2M230I / 4M230I

Die LONMSE 2M230I und 4M230I sind LON® Aktoren zur 
zentralen und lokalen Bedienung von bis zu vier voneinan-
der unabhängig arbeitenden Sonnenschutzantrieben. Die 
zentrale Bedienung erfolgt durch Ankopplung an ein LON® 
FTT-10 Zweidrahtnetzwerk, die lokale Bedienung durch vor 
Ort angebrachte Bedienelemente. Zur genauen Erfassung 
und Ansteuerung der Behangposition steht pro Motoraus-
gang je ein Inkrementalgebereingang zur Verfügung. Die 
Versorgung der Antriebe und der Motorsteuereinheiten er-
folgt hierbei über eine 230 VAC Steuerleitung. Zudem ver-
fügt das Gerät über 2 bzw. 4 Meldekontakteingänge.

Bestimmungsgemäße Verwendung
Die LONMSE 2M230I und 4M230I wurden zur Steuerung 
von Sonnenschutzeinrichtungen entwickelt. Bei Einsatz 
außerhalb des in dieser Anleitung aufgeführten Verwen-
dungszwecks ist die Genehmigung des Herstellers einzu-
holen.

Sicherheitshinweise

WARNUNG
Die elektrische Installation (Montage) / De-
montage muss nach VDE 0100 bzw. den 
gesetzlichen Vorschriften und Normen 
des jeweiligen Landes durch eine zugelas-
sene Elektrofachkraft erfolgen. Diese hat 
die beigefügten Montagehinweise der mit-
gelieferten Elektrogeräte zu beachten.

WARNUNG
Wenn anzunehmen ist, dass ein gefahrlo-
ser Betrieb nicht möglich ist, darf das Ge-
rät nicht in Betrieb genommen bzw. muss 
es außer Betrieb gesetzt werden. Diese 
Annahme ist berechtigt,
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Bei der Aufputzvariante steht optional ein Zugentlastungs-
set zur Verfügung:

 
Abb. 3: Zugentlastungsset für AP Gehäuse

Erstinbetriebnahme
Nach Abschluss der Montagearbeiten und dem Anlegen 
der Versorgungsspannungen kann der Sonnenschutz be-
reits vor Ort über die angeschlossenen Taster oder über 
das optional erhältliche Handbediengerät MABE 12 be-
dient werden. Folgende Tabelle informiert Sie darüber, wel-
che Sonnenschutzantriebe mit den angeschlossenen Ja-
lousietastern gesteuert werden können (Werkseinstellung, 
nachträglich veränderbar):

Jalousietaster  
am Eingang 2M230I 4M230I

1 (E1.1 / E1.2) steuert Motor 1 steuert Motor 1

2 (E2.1 / E2.2) steuert Motor 2 steuert Motor 2

3 (E3.1 / E3.2) / steuert Motor 3

4 (E4.1 / E4.2) / steuert Motor 4

Für die zentrale Bedienung und die Einrichtung der Kom-
fort- und Sicherheitsfunktionen ist jedoch die Inbetriebnah-
me des LONWORKS Netzwerkes notwendig. Die Beschrei-
bung hierzu finden Sie in der Softwaredokumentation zu 
Ihrer Steuerung. Wenden Sie sich diesbezüglich an Ihren 
Systemintegrator.

Service-Taste  und Status-LED`s: 
Auf der Leiterplatte der LONMSE befinden sich eine rote 
Status-LED und eine grüne Service-LED sowie eine Service-
Taste (siehe Abb. 4). Führen Sie einen einfachen Funktions-
test durch: Nach dem Einschalten der Versorgungsspan-
nung oder nach kurzem Druck auf die Service-Taste leuchtet 
die Service-LED für ca. 0,5 Sekunden und erlischt dann. Ein 
Dauerleuchten signalisiert einen Gerätefehler. Wenden Sie 
sich in diesem Fall an Ihren Systemintegrator. Die Status-LED 
leuchtet nach dem Einschalten der Versorgungsspannung für 
eine Dauer von bis zu 20 Sekunden. Sobald das Gerät be-
triebsbereit ist, beginnt diese LED unregelmäßig zu flackern. 
Ein Dauerleuchten signalisiert einen Gerätefehler. Wenden 
Sie sich auch in diesem Fall an Ihren Systemintegrator.

 Treffen Sie geeignete Vorkehrungen zur Vermei-
dung von Schäden durch elektrostatische Entla-
dungen!

Status
           LED

Service
LED

Service
Taster

X10: LON
A    B

Netzwerkanschluss

Abb. 4: LONMSE 2M230I / 4M230I

Funktion der MSE

Komfort- und Sicherheitsfunktionen
Mit Hilfe des integrierten Controllers können unterschied-
lichste Komfort-, Sicherheits- und Energiesparfunktionen 
parametriert werden. Dies sind unter anderem Jahresver-
schattung, Lamellennachführung, Szenenwahl, Windalarm 
etc. Zur Vermeidung der Überhitzung des Raumes kann 
die manuelle Bedienung auf den Bereich "Cut off" (aus 
der Lamellennachführung) bis "Geschlossen" begrenzt 
werden. Eine ausführliche Beschreibung finden Sie in der 
Softwaredokumentation zu Ihrer Sonnenschutzsteuerung.

Lokale Bedienung

Es gibt zwei parametrierbare Varianten der lokalen 
Bedienung und eine parametrierbare Behanglängenbe-
grenzung:

Bedienvariante A:
  Durch kurze Betätigung des Jalousientasters (Zeit ist 

parametrierbar) ist eine Einstellung der Behangneigung 
in kleinen Schritten möglich.

  Wird der Taster länger als die parametrierbare Zeit 
betätigt, so führt der Behang einen Fahrbefehl in die 
gewünschte Richtung aus. Durch eine weitere Tasten-
betätigung stoppt der Behang die Fahrbewegung.

Bedienvariante B (amerikanische Bedienung):
  Durch kurze Betätigung des Jalousientasters (Zeit ist 

parametrierbar) führt der Behang eine Fahrt in obere 
bzw. untere Endlage aus. Durch eine weitere Tastenbe-
tätigung stoppt der Behang die Fahrbewegung.

  Wird der Taster länger als die parametrierbare Zeit 
betätigt, so führt der Behang eine Neigungsänderung 
aus.

Parametrierbare Behanglängenbeschränkung
  Es kann eine Beschränkung der manuellen Bedienung 

eingestellt werden. Die Beschränkung kann nach Nei-
gung und Behanglänge erfolgen.

Wartung
Innerhalb des Gerätes befinden sich keine zu wartenden 
Teile. Bei einer Funktionsstörung dürfen die eingebau-
ten Feinsicherungen nur von einer Elektrofachkraft ausge-
wechselt werden. 

Reinigung
Reinigen Sie das Gehäuse mit einem trockenen weichen 
Tuch. Verwenden Sie keine Spül- bzw. Reinigungsmittel, Lö-
sungsmittel, scheuernde Substanzen oder Dampfreiniger!

Haftung
Bei Nichtbeachtung der in dieser Anleitung gegebenen 
Produktinformation, bei Einsatz außerhalb des vorgesehe-
nen Verwendungszwecks oder bei nicht bestimmungsge-
mäßem Gebrauch kann der Hersteller die Gewährleistung 
für Schäden am Produkt ablehnen. Die Haftung für Fol-
geschäden an Personen oder Sachen ist in diesem Fall 
ebenfalls ausgeschlossen. Beachten Sie die Angaben in 
der Bedienungsanleitung Ihres Sonnenschutzes. Die Haf-
tung für Schäden am Sonnenschutz durch Bedienung bei 
Vereisung ist ebenfalls ausgeschlossen.
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Pflichten zur Entsorgung von Elektrogeräten 
Durch die Kennzeichnung mit diesem Symbol wird 
im Rahmen der gesetzlichen Bestimmungen auf 
folgende Pflichten hingewiesen:

  Dieses Elektrogerät ist durch den Besitzer getrennt 
vom unsortierten Siedlungsabfall zur weiteren Verwer-
tung zu entsorgen.

  Altbatterien und Altakkumulatoren, die nicht vom Altge-
rät umschlossen sind, sowie Lampen, die zerstörungs-
frei aus dem Altgerät entnommen werden können, sind 
getrennt zu entsorgen.

  Vertreiber der Elektrogeräte oder Entsorgungsbetriebe 
sind zur unentgeltlichen Rücknahme verpflichtet.

  Im Elektrogerät enthaltende personenbezogene Daten 
sind vor der Entsorgung eigenverantwortlich zu lö-
schen.

Technische Daten
LONMSE 
2M230I/4M230I min. typ. max. Einheit

Betriebsspannung 85 100-
240

264 V AC

Stromaufnahme 
(zzgl. Hallgeber)

5,3 13 mA

Standby-Stromaufnahme 
bei 230V AC

5,6 mA

Standby-Stromaufnahme 
bei 100V AC

12 mA

Netzfrequenzbereich 47 50-60 63 Hz

Schutzklasse I

Ausgang pro Antrieb bei Versorgung mit 230 V AC

Betriebsspannung über 
Relais

230 V AC

Betriebsstrom bei 230V AC 0,1 1 2,15 A

Schaltleistung bei 230 V 
AC/cos ϕ =0,6

500 VA

Unterstromerkennung < 0,1 A

Eingang pro Inkrementalgeber

Steuerspannung aktiv 21,6 24,0 26,4 V DC

Steuerspannung passiv 0 0 1 V DC

Steuerstrom 11 12 13 mA

Eingang LON® FTT-10

Eingänge lokale Bedienelemente, (Jalousietaster, 1-polig) 
und Meldekontakteingänge

Örtlich Spannung aktiv 21,6 24,0 26,4 V DC

Örtlich Strom aktiv 1 1,5 2 mA

Örtlich Spannung inaktiv -0,5 0 4 V DC

Umgebungsbedingungen

Betriebstemperatur -5 20 50 °C

Lagertemperatur -20 80 °C

Luftfeuchte 
(nicht kondensierend)

10 40 85 %Frel

Verschmutzungsgrad 2

Anschluss

Zuleitung, Antriebe, Taster Schraubklemmen

Netzwerk Federkraftklemmen

Anschlussquerschnitte

Zuleitung, Antriebe, Taster max. 2,5 mm

Netzwerk max. 0,8 mm ∅ 

Gehäusevarianten Schutzart

AP/REG-Gehäuse IP30

Sonstiges
Konformität

einsehbar unter www.warema.de/ce

Das Gerät erfüllt die EMV-Richtlinien für den Einsatz im Wohn- 
und Gewerbebereich.

Artikelnummern

LONMSE 2M230I REG 1002 735

LONMSE 2M230I AP 1002 739

LONMSE 4M230I REG 1002 736

LONMSE 4M230I AP 1002 740

Zugentlastungsset für AP 
Gehäuse

1002 236

manuelles Bediengerät
12 Eingänge (MABE12)

1002 631

WAREMA Renkhoff SE
Hans-Wilhelm-Renkhoff Straße 2
97828 Marktheidenfeld 
Deutschland

210 mm
(158 mm)**

180 mm

60 mm

119 mm

184 mm
(132 mm)*

*4M230I: 184 mm
  2M230I: 132 mm

    **4M230I: 210 mm
    2M230I: 158 mm

    

-

Abb. 5:  Abmessungen Aufputzgehäuse
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Abb. 6:  Abmessungen Reiheneinbaugehäuse
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ACHTUNG: Pro Motorklemmensatz darf nur ein Motor angeschlossen werden. 
Bei Zusammenschaltung wird der Motor beschädigt!
Es muss immer die dem Motor entsprechende N-Klemme sowie der jeweilige, 
zugehörige Hall-Sensor verwendet werden!
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*Paarweise verdrillte Leitung verwenden, 
bei störsicherer Verlegung.

Abb. 7:  LONMSE 2M230I  
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ACHTUNG: Pro Motorklemmensatz darf nur ein Motor angeschlossen werden. 
Bei Zusammenschaltung wird der Motor beschädigt!
Es muss immer die dem Motor entsprechende N-Klemme sowie der jeweilige, 
zugehörige Hall-Sensor verwendet werden!
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*Paarweise verdrillte Leitung verwenden, 
bei störsicherer Verlegung.

Abb. 8:  LONMSE 4M230I 


